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1.1.4 Initiative 2000 plus Niedersachsen:

Zum Schulanfang hat die Stadt Hannover 5000 Brotdosen und einen Stundenplan an alle
Erstklässler verschickt. Der Stundenplan ist mit Motiven aus dem Kanadischen Küstenre-
genwald gestaltet und auf der Rückseite findet man Hintergrundinformationen zum Thema
Papier und zur Gemeinschaftsaktion „Wir setzen Zeichen“. Bei Interesse stellt die Stadt
Hannover das Layout gerne anderen Inimitgliedern zur Verfügung.
Das Anschreiben zum Schulanfang enthielt außerdem unseren neuen Flyer mit allen Ange-
boten, die den Schulen in Hannover kostenlos zur Verfügung stehen. Die Angebote können
über die Bürgerinitiative Umweltschutz gebucht werden.
Auch in der Region Hannover hat die Papierwende ihre ersten „Zeichen“ gesetzt. Zum
Schulanfang gab es hier für alle Schulen den neuen Stundenplan und den Flyer. Mit Unter-
stützung des Abfallwirtschaftsbetriebes der Region Hannover (aha) ist es uns jetzt möglich,
unsere Angebote auch auf das Umland von Hannover auszudehnen. Hier haben sich schon
3 „Modellschulen“ gemeldet, die intensiv zum Thema Papier arbeiten möchten.

Infos: 
 Rena Bürger (BIU e.V.), T. 0511 443303, buerger@biu-hannover.de
 Susanne Wildermann, Stadt Hannover, Fachbereich Umwelt und Stadtgrün, Beratung

und Kommunikation, T. 0511 168-42606, buk@hannover-stadt.de



Initiative 2000 plus Niedersachsen

Mit Recyclingpapier die Wälder unserer Erde schützen

Bürgerinitiative
Umweltschutz e.V.

Orca - er schwimmt durch die breiten, 
tiefen Fjorde weit in den Wald hinein

Riesenlebensbäume -
sie werden bis zu

1.500 Jahre alt und
bis zu 90m hoch

Weißkopfseeadler - der kanadische Regenwald ist
einer seiner letzten Lebensräume

Lachs - Hauptnahrungsmittel
für ca. 22 Tierarten im 
kanadischen Regenwald

Grizzly - braucht
große ungestörte
ebensräume - 

hier findet er 
sie noch



Papierwende jetzt!
Wusstet ihr, dass für das Papier, auf dem ihr schreibt, ein-
zigartige alte Urwälder abgeholzt werden? Dadurch verlie-
ren Menschen und Tiere ihren Lebensraum.

Um das zu verhindern kann jeder von euch etwas beitra-
gen, z.B. sich überlegen, wo man überall Papier sparen
kann.

Natürlich möchte keiner ganz auf Papier verzichten und 
das muss man auch gar nicht. Denn zum Glück gibt es ja
Recyclingpapier. Das wird aus altem Papier hergestellt 
und die Bäume bleiben im Wald!

Beim Einkauf erkennt ihr Recyclingpapier am 
"Blauen Engel".

Besonders
Empfehlenswert!
Der "Blaue Engel" garantiert,
dass das Papier aus 100%
Altpapier hergestellt wurde.
Und ob sich die Hersteller auch
wirklich daran halten, wird regelmäßig von einer unabhän-
gigen Stelle kontrolliert. So könnt ihr sicher sein, dass für
dieses Papier kein Urwald abgeholzt wurde. 

Nicht 
empfehlens-
wert!
Was in diesem Papier
so drinsteckt, bleibt
unklar. Sicher ist aber
dass es sich nicht um
ein Umweltsiegel handelt, sondern um ein Werbezeichen
der Herstellerfirma. Es verspricht, dass das Papier nicht 
aus tropischen Wäldern kommt. Es kann aber aus
Urwäldern im Norden, z.B. aus Kanada, Finnland oder
Schweden stammen. 

"Wir setzen Zeichen"
Eine Aktion der Initiative 2000 plus - 
Schulmaterialien aus Recyclingpapier
Wenn ihr dabei mithelfen wollt, dass keine kostbaren
Urwälder mehr für die Papierherstellung abgeholzt werden,
dann beteiligt euch an der bundesweiten Gemeinschafts-
aktion "Wir setzen Zeichen" .

Schon mehr als 30.000 Schüler aus über 1400 Schulklassen
haben durch ihre Unterschrift erklärt, künftig lieber auf
Recyclingpapier schreiben zu wollen. 

Unter www.treffpunkt-recyclingpapier.de könnt ihr
diese Schulklassen auf einer Deutschlandkarte finden. 

Die Papierhersteller und Händler behaupten immer, dass
keiner Recyclingpapier kaufen will. Eure Unterschriften 
sind der Beweis, dass das nicht stimmt!

Grundsätzlich gilt: Recyclingpapier muss nicht teurer sein!

Über Sammelbestellungen kann man es übrigens zu beson-
ders günstigen Preisen kaufen! 

Der Fachbereich Umwelt und Stadtgrün der Stadt Hannover
und die Abfallwirtschaft Region Hannover (aha) in
Kooperation mit der Bürgerinitiative Umweltschutz e.V. 
halten für Schulen ein kostenloses und umfassendes
Umweltbildungsangebot zum Thema bereit.

KONTAKT:
Bürgerinitiative Umweltschutz e.V.
Rena Bürger
Stephanusstr. 25
30449 Hannover
Tel.: 0511 / 44 33 03

E-mail: buerger@biu-hannover.de 

www.papierinitiative-niedersachsen.de
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